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13.04.05 
„Wetten, dass Ihr es nicht schafft, 16 Jugendliche aus 16 

Bundesländern zu finden, die mir einen Tag Ihren FSJ oder 
FÖJ- Platz zur Verfügung stellen?!?“ – 

Jutta Dümpe-Krüger, Jugendpolitische Sprecherin der grünen 
Bundestagsfraktion, fordert die Bundesarbeitskreise des 

Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) & des Freiwilligen 
Ökologischen Jahres (FÖJ) heraus 

 
Die jugendpolitische Sprecherin der Bundestagsfraktion von Bündnis 90/ 
Die Grünen, Jutta Dümpe-Krüger, hat vor der für morgen geplanten 
Debatte zur Zukunft der Freiwilligendienste und den vom Parlament 
geforderten zügigen Ausbau der klassischen Jugendfreiwilligendienste auf 
30.000 Plätze die Bundesarbeitskreise des FSJ und FÖJ, die erstmalig 
gemeinsam zu einer „Sympathiekampagne 2005- Jugendfreiwilligen 
hautnah!“ aufgerufen haben, (www.jugendfreiwilligendienste.org) 
öffentlich zu einer Wette herausgefordert: 
 
„Ich wette, dass Ihr es nicht schafft, 16 Jugendliche aus 16 
unterschiedlichen Bundesländern zu finden, die bereit sind, mich einen Tag 
lang ihren Job machen zu lassen- und zwar unter ihrer Aufsicht. Die 
Jugendlichen müssen aus den unterschiedlichsten Bereichen der 
Freiwilligendienste kommen- so dass ich als jugendpolitische Sprecherin in 
16 unterschiedlichen Bundesländern 16 unterschiedliche „Jobs“ 
übernehmen kann. Sozusagen: Vom „Einsatz in Gummistiefeln“ in einem 
Nationalpark über Engagement in den Bereichen Kultur, Sport und Medien 
und den klassischen Bereichen wie beispielsweise der Alten- und 
Krankenpflege, der Arbeit mit Menschen mit Behinderungen und der 
Jugendarbeit bis hin zum Job im „Eine- Welt-Bereich“.  
 
Die vorgesehene Zeitschiene soll bis zum 5. Dezember, dem Tag des 
Internationalen Ehrenamtes, reichen. Denn, so Jutta Dümpe-Krüger: „Wenn 
ich die Wette verliere, und FSJ und FÖJ es wirklich schaffen, mich in den 
16 unterschiedlichen Bundesländern unter der Anleitung der Jugendlichen 
einen Tag lang deren Freiwilligendienst machen zu lassen, dann ist mein 
Wetteinsatz, dass diese 16 Jugendliche zum Tag des Ehrenamtes nach 
Berlin eingeladen werden! Also: Topp- gilt die Wette?“     


